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Dr. Anna Genske Boos, M.mel.

Counsel

Werdegang

Studium der Rechtswissenschaft in Passau, Sydney und Berlin
(Humboldt Universität), gefördert durch die Studienstiftung
des Deutschen Volkes; erstes Staatsexamen 2010. Anschlie-
ßend Tätigkeiten u. a. im Deutschen Bundestag und einer in-
ternational tätigen Großkanzlei (Prozessführung). Speziali-
sierung im Gesundheits- und Medizinrecht durch berufsbe-
gleitendes Masterstudium Medizin, Ethik, Recht (MLU Halle-
Wittenberg) und Forschungstätigkeit an der Universität Basel in einem SNF-Projekt zu innova-
tiven Behandlungsmethoden. Vertiefung 2013 bis 2017 als wissenschaftliche Koordinatorin
des interdisziplinären Cologne Center for Ethics, Rights, Economics, and Social Sciences of
Health (ceres) an der Universität zu Köln und Forschungstätigkeit am Universitätsklinikum
Köln. 2019 Promotion im Medizinrecht und zweites Staatsexamen. Referendarstationen u. a.
beim Gemeinsamen Bundesausschuss und in einer international tätigen Kanzlei für Gesund-
heitsrecht. Zuletzt juristische Referentin bei der Bundesärztekammer.

2021 Eintritt in die Anwaltskanzlei.

Tätigkeiten

Schwerpunkt im Öffentlichen Gesundheitsrecht, Öffentlichen Wirtschaftsrecht und Verfas-
sungsrecht mit Fokus auf die Digitalisierung des Gesundheitswesens, E-Health/Digital Health,
Krankenversicherungsrecht, Arzneimittel- und Medizinprodukterecht, Krankenhausrecht,
Forschungs- und Transplantationsrecht sowie ärztliches Berufsrecht.

Auszeichnung mit dem Legal 500 Award als „Public Law Team of the Year 2026”.

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Medizinrecht und der Arbeitsgemeinschaft Verwaltungs-
recht (Landesgruppe Berlin) beim Deutschen Anwaltverein e. V., der Deutschen Gesellschaft
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für Medizinrecht (DGMR) e. V., der Deutschen Gesellschaft für Künstliche Intelligenz in der Me-
dizin (DGKIM), der Akademie für Ethik in der Medizin e. V., des meris e. V. (Verein zur Förderung
des interdisziplinären Diskurses in den Bereichen Medizin – Ethik – Recht) und des Deutschen
Juristinnenbunds (djb) e. V.

Umfassende Beratung der öffentlichen Hand zur Digitalisierung im Gesundheitswesen sowie
zum Krankenhaus- und Infektionsschutzrecht. Vertretung von Bundes- und Landesbehör-
den in einer Vielzahl komplexer gesundheitsrechtlicher Verfahren vor den Verwaltungs- und
Sozialgerichten sowie in Enteignungs , Entschädigungs- und Staatshaftungsfragen vor den
Zivilgerichten. Beratung nationaler und internationaler Akteure zu rechtlichen Grundsatz-
und Strukturfragen des Gesundheitswesens.

Publikationen

Zahlreiche Veröffentlichungen zum Medizin- und Gesundheitsrecht.
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